
Jugend, Beruf und Ausbildung
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Unis
Die Hälfte aller Südtiroler/innen 
studiert in Innsbruck 
oder Bozen.

Arbeit
In diesen Wirtschaftszweigen arbeiten Südtirols Jugendliche:

Gastgewerbe25%
Verarbeitendes Gewerbe17%

Handel15%

andere  
Dienstleistungen24%

Baugewerbe13%

Land- und Forstwirtschaft6%

Arbeit/Schule

5%Südtirol

13%Trentino

23%Italien

10%Österreich

9%Tirol

6%Deutschland

15%EU27

Jugendarbeitslosigkeit
Südtirol hat eine niedrige Jugendarbeitslosenquote.

Schulart

Studien
Die beliebtesten Studiengänge der Südtiroler/innen:

29%

34%3%

34%
Gymnasium

Fachoberschule

BerufsschuleBerufsmatura

59.500 Jugendliche im Alter zwischen 15 und 24 Jahren gibt es in Südtirol. Das sind 11% der Gesamtbevölkerung.28+62+4+6+A

besuchen eine 
Schule/Uni und arbeiten

arbeiten
28%

6%
besuchen keine 
Schule/Uni und arbeiten nicht

4%

besuchen eine Schule/Uni
62%

13%

12%

11% 11%

9%

9%

20%

Wirtschaft

Ingenieurwesen
Sozialwissenschaften 

und Journalismus

Gesundheits- 
und Sozialwesen

Natur- 
wissenschaften

andere

15%
Pädagogik

Geistes- 
wissenschaften

Männer Frauen
25% 35%

3.812

2.205

107

1.906
Innsbruck

Bozen

Brixen

Wien

Trient
643

833
andere in 
Österreich

3.394
andere in Italien

Ein Drittel 
aller Jugendlichen  

besucht  
eine Universität.

Diese Schulen besuchen Südtirols Jugendliche:


